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Haltepunkt Kaffkieker in Süstedt
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Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss spricht sich für den Ausbau des Haltepunktes Kaffkieker in Süstedt aus. 
Die Verwaltung wird beauftragt den erforderlichen Dorferneuerungsantrag zu stellen. Des Weiteren
wird die Verwaltung beauftragt Gespräche mit der VGH über eine mögliche finanzielle Beteiligung
zu führen. 

Sachverhalt/Begründung:

Der im Bereich der Süstedter Dorfstraße/Breite Straße/Schmiedweg befindliche Haltepunkt ist zum
Ein- und Aussteigen der Fahrgäste des Kaffkiekers schlecht geeignet. Gleichzeitig entsprechen die
technischen Einrichtungen nicht den Bestimmungen.

Dieses hat zur Folge, dass derzeit der Kaffkieker im Bereich des am Ortseingang befindlichen Bahn-
hofes hält, was nicht den touristischen Zielsetzungen der Samtgemeinde und der Gemeinde ent-
spricht. Die Fahrgäste sollen zu einem Rundgang in Süstedt mit Besuch der Nolteschen Mühle und
Scheune animiert werden.

Hierzu eignet sich der jetzige Haltepunkt nicht, da er zu abseits liegt. 

Aus diesem Grund wurde bereits im Rahmen der Dorferneuerungsplanung der Ausbau des Halte-
punktes Kaffkieker als eine sehr wichtige Maßnahme angesehen und mit der Priorität I versehen. 

Für die Ausgestaltung der Infrastruktureinrichtungen an der VGH-Strecke hat die Samgemeinde
einen Betrag in Höhe von 10.000,00 € in den Haushaltsplan 2009 eingestellt. Weitere 10.000,00 €
stehen aus dem Vorjahr noch als Haushaltsrest zur Verfügung.  

Die Kosten für die Sanierung des Haltepunktes belaufen sich nach ersten Kostenschätzungen auf ca.
40.000,00 € brutto.



Geht man von einem Zuschuss im Rahmen der Dorferneuerung von rund 16.000,00 € (50 % der
Nettokosten) aus, verbleibt ein Eigenanteil bei der Samtgemeinde von rund 24.000,00 € der größten-
teils durch die zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel finanziert ist.

Da die Kosten u. a. auch die technische Sicherung des Haltepunktes beinhalten, sollte die Verwalt-
ung beauftragt werden, Gespräche über eine mögliche Kostenbeteiligung mit der VGH zu führen. 

Seitens der Gemeinde Süstedt würde der Ausbau des Haltepunktes Kaffkieker im Bereich Süstedter
Dorfstraße/Breite Straße/Schmiedeweg begrüßt werden, da es Ziel ist, im Rahmen der Dorferneuer-
ung u.a. auch eine Umgestaltung des Einmündungsbereiches Süstedter Dorfstraße/Breite Straße ge-
plant ist und somit der Gesamtbereich optisch aufgewertet werden soll. Gleichzeitig hat es sich  die
Gemeinde zum Ziel gemacht, durch die Schaffung von touristischen Info-Tafeln und eine verbesserte
Ausschilderung der Sehenswürdigkeiten die Gemeinde für den Besucher attraktiver zu gestalten. 

Die Verwaltung sollte beauftragt werden, den enstprechenden Dorferneuerungsantrag kurzfristig zu
stellen. 
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